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Lokaler.
* Das Wagenmaterial unseres Bahnzuges

wurde in prächtiger Weise aufgefrischt . Seit einigen
Tagen zieren den Zug sechs neue Wagen 3 . Klaffe.
Ist auch Messing bei den Beschlägen vollständig
vermieden , so ist trotzdem alles solide und schmuck
gearbeitet , und freudig nimmt man wieder mal in
einem freundlichen Wagenabteil Platz . — Aber ! !
— Noch sind wir im alten Fahrwasser ; in zwei
Abteilen des neuen Bahnzuges hat man schon
sämtliche Fenstergurien abgeschnitten und gestohlen.
Größeren Vandalismus gibt es wohl nicht mehr.

* Die morgen Abend anläßlich des Refor-
mationssestcs im Saale des Schutzenhvfes beabsich¬
tigte Familienzusammenkunst findet schon nachm.
4 Uhr französ . Zeit statt-

* Morgen Sonnkag im "Hotel Schützenhof"
nachm , und abends Große Kino - Vorstellungen.
Es kommt ein äußerst hervorragendes Programm
zur Schau , welches sofort nach Ankunft beim Ein¬
gang zum Hotel ausgestellt wird . Mit Rücksicht
auf die frühzeitige Polizeistunde beginnen die Vor¬
stellungen etwas früher . Die Kindervorstellung be¬
ginnt nachm . 2 .00 Uhr , die Abendvorstellung um
7 .30 Uhr deutsche Zeit.

* Die Sozialdemokratische Partei Cronberg
veranstaltet am 9 . November , nachmittags 3 Uhr
westeur . Zeit im Saale des Frankfurter Hofes eine
Erinnerungsfeier an den 9 . November 1918 , ver¬
bunden mit turnerischen Vorführungen , Gesangs¬
vorträgen , Theater und Tanz . Herr August Heine¬
mann vom Frankfurter Schauspielhaus hat für
diesen Tag seine Mitwirkung zugesagt . Außer
Rezitationen wird er in Georg Bücher ' s „Revo¬
lutions -Tribunal " milwirken . Das Programm ist
am Frankfurter Hof eisichtlich , woselbst auch Karten
im Vorkauf zu haben sind , ferner bei den Partei¬
genossen . Der Eintrittspreis ist 60 Pfg . Näheres
im Inserat am Dienstag.

* Die letzten Eisernen Kreuze . Durch eine
Verfügung des Reichswehrminifters wird , da nach
den Anträgen der Abwicklungsämter die feit acht
Monaten im Gang befindlichen Nachverleihungen
Eiserner Kreuze jetzt im allgemeinen durchgeführt
sind, als Schlußtermin für die Einreichung von
Auszeichnungsvorschlägen und -anträgen der 30.
November 1919 festgesetzt. Alle bis zu diesem Zeit¬
punkt noch eingehenden Vorschläge und Anträge sind
noch zu erledigen und zum 1. Februar 1920 teilen
Abwicklungsämter und Befehlsämter der Armeekorps,
Wehrkreiskommandos , Reichswehrgruppenkomman¬
dos dem Perfvualamt des ReichswehrMrnisteriums
mit , daß diese letzten Verleihungen sämtlich stattge¬
sunden haben.

* Aenderungen bei den Viehzählungen . Während
des Kriegs sind die Viehzählungen durch verschiedene
Fragen erweitert worden , deren Beibehaltung in
Zukunft nicht mehr geboten erscheint . So kann
künftig verzichtet werben auf die Erhebung der zur
Zucht benutzteb oder bestimmten Stuten , die mit
Rücksicht auf die besonderen Bedürfnisse der Heeres¬
verwaltung eingeführt war , und auf Frage » über
den Verwendungszweck der Pferde , die wegen der
Futtermittelversorgung im Krieg ausgenommen
waren . Eine entsprechende Vereinfachung der
vierteljährlichen Viehzählungen hat der Reichswirt¬

schaftsminister jetzt angeordnet . Gleichzeitig wird
der Begriff „Milchkühe " in klarerer Weife als bi : -
her erläutert.

* Wegen Lokomotiv - und Kohlenmangel ver¬
kehren auf der Cronberger Strecke an Sonn - und
Feiertagen vom 2 . November ab nur noch die Züge
Cronberg ab 5 .34 vorm ., 4 .04 nachm , westeur . Zt.
Ffm . Hbf . ab 7 .58 vorm ., 6 .20 nachm , mitteleur . Zt.
Diese Züge sind nur für Reisende mit Monats¬
und Arbeiterkarten frcigegeben . Fahrkarten und
Bahnsteigkarten werden Sonntags nicht ausgegeben.

* Wie das „Luxemburger Wort " meldet , wird
die Hochzeit der Großherzogin Charlotte mit dem
Prinzen Felix von Bourbon und Parma am
6 . November stattfinden.

* Zur Förderung der Schafzucht in Hessen-
Nassau hat die Landwirtschaftskammer in Kassel
für das Jahr 1920 die Abhaltung eintägiger Kurse
für Schasbesitzer in einer Anzahl verschiedener Ort¬
schaften beschlossen. Auf diesen Kursen sollen Vor¬
träge über Wolliunde im allgemeinen , Wollarten,
ihre Behandlung , Schafhaltung , ihre Berechtigung,
Fütterung und Rente gehalten werden . An Bei¬
hilfen zur Gründung von neuen Schäfereien und
Anschaffung neuer Zuchtböcke von guten Rassearten
wurden 5600 Mark bewilligt . Bis jetzt bestehen
im Bezirk der Landwirtschastskammer 11 organisierte
Schafzuchtvereine.

* Der Verbatld der Nassauischen landwirt¬
schaftlichen Genossenschaften hält am nächsten Sonn¬
tag , nachmittags3 Uhr , im Gasthaus „ZumSchwa¬
nen " in Erbenheim eine Bezirksversammlung mit
nachfolgender Tagesordnug ab : 1. Das ländliche
Genossenschaftswesen im neuen Staat ( insbesondere
Genossenschaften und Bauernschaften ) : 2 . Wahl
eines Bezirksvertrauensmanns und dessen Stellver¬
treters : 3 . Zukunftsfragen für ländliche Genossen¬
schaften : 4 . die derzeitige Lage auf dem Waren¬
markt : 5 Neue Püngeniittel und Düngungsversuche:
6 . Freie Aussprache.

* Die Neueinteilung der preußischen Provinzen.
Laut „Vorwärts " stimmte das preußische Staats¬
ministerium folgender 9teueinteitui ;f! der preußischen
Provinzen zu , die nach der Ratifikation des Friedens-
Vertrages in Kraft tritt : Die östlich der Weichsel
liegenden bisherigen Gebiete Westpreußens fallen
an Ostpreußen . An Schlesien fällt der Kreis Frei-
stadt einfchl . einiger Gemeinden des Kreises Bomst.
An Pommern fallen die Kreise Neustadt , Schlochau,
Slatow , Deutsch - Krone , Filehne , Srimeidemühl,
Kolmar und Ezernikau . An Brandenburg fallen
die Kreise Schwerin (Warthe , Meseritz jund Bomst
letzterer soweit er nicht zu Schlesien gehört ) . Von
Brandenburg losgelöst wird als besondere Provinz
das ganze Gebiet des neuen Groß -Berlins , sobald
dieses genau feststeht. Sachsen erhält den Kreis
Ihlfeld (bisher Hannover ), Hannover Kreis und
Grafschaft Schaumburg und einige Gemeinden des
Kreises Hofgeismar (bisser Hessen-Nassau ) . Die
Provinz Hessen umfaßt das bisherige Gebiet des
Vezirksverbandes Kassel unter Abtretung der oben¬
genannten Teile an Hannover . Die Provinz
Hessen -Nassau  umfaßt das bisherige Gebiet des
Bezirksvsrbandes Wiesbaden sowie das Gebiet des
Kreises Wetzlar , das die Rheinprovinz abiritt . Zu
Schleswig -Holstein treten Kreis u .Herzogt .Lauenburg.

* Ber einer Besichtigung des Hamburger
Schlosses durch Regierungsbeamte wurde festgestellt,
daß das Gebäude Eigentum des Staates ist. In¬
fo gedeffen wird es in nächster Zeit für die allge-
meinheit nutzbar gemacht werden . Entweder werden
in ihm Verwaltungsräume oder Wohnungen ge¬
schaffen.

* Aus Mainz wird geschrieben . Die Angel¬
fischerei , früher fast ausschließlich als Sport betrieben,
mild in unserer fleischlosen Zeit mehr und mehr
zu einer lebenswichtigen Erwerbsquelle , der unge¬
zählte Familienväter obliegen , um ihre mageren
Küchenbestände etwas  auszufrischen . Noch nie war
der Rhein tagtäglich stundenweit von einer solch
starken Kette von Anglern besetzt, wie in der letzten
Zeit . Namentlich an Sonntagen ziehen Arbeiter,
Kleingewerbetreibende , dienstfreie Beamten . Privat¬
personen jeden Standes in Scharen mit Äugeln an
den Strom , um ihr Glück in dem jetzt 'doppelt
lohnenden Angelsport zu versuchen . Gar mancher
zieht abends mit r - icher Beute beladen nach Hause.

* Drei Waggons Schmalz und 2 Waggons
Speck sind letzter Tage von der Behörde in Höchst
beschlagnahmt worden . Das Schnialz war an die
Dresdner Bank in Frankfurt , der Speck an die
Firma Altschüler in Frankfurt adressiert . Die
Adressaten konnten die vorgeschriebene Handclser-
laubnis nicht beibringen . Infolgedessen wurde die
Ware , die schon seit vier Tagen in Höchst stand,
mit Beschlag belegt und dem Kommunalverband
zur Verteilung an die Be ölkerung überwiesen.

* Von der Jagd . Der Bezirksausschuß hat
wieder augeordnet , daß die Schonzeit der Rehkälber
auf das ganze Jahr ailszudehnen ist. Das ist dies¬
mal sehr angebracht.

* Eingesandt . Im Anschluß an die letzte Er¬
wiederung über den Umbau der alten Synagoge
möchte ich an dieser Stelle bemerken , daß ein Um¬
bau dieses Hauses zu einem hohen Wohnhaus die
Romantik Cronbergs in jeder Weise wiederum seh«
schädigen würde Es wäre Oie höchste Zeit , diesem
Unwesen endlich mal Einhalt zu tun , indem man,
wie i » anderen romantischen Städtchen , bei
einem Umbau und Neubau diese dem Städtebild
anzupasjen sucht , liebe -Haupt hat man in Cronberg
keinen Sin » für Zeugen vergangener Zeiten und
sie zu erhalten ; so wurden u . a . die Brunnen zer¬
stört und die Romantik durch verschiedene Neubauten
in den letzten Jahrzehnten sehr geschädigt . Man
soll doch bedenken , daß ein so interessanter primi¬
tiver Fachwerkbau , der als Synagoge diente , kaum
inehr wieder gefunden wird , der , in seiner Art
restauriert , sich auch zu anderen Zwecken eignet;
z. B . als eine Halle für ein kleines Museum Cron¬
berger Interessen . Aber nicht den Platz noch mehr
zusammendrängen zu Wohnstätten , da an anderen
Stellen Platz zum Bauen ist.

Die fortgesetzte Erhöhung der Teuerungs¬
zuschläge auf allen Materialien unseres Ge¬
werbes und die notwendige Erhöhung der
Trägerlohnes zwingen uns den Bezugspreis
des . Cronberger Anzeiger " von heute ab

auf 1 Mark , je Monat,
zu erhöhen . Der Verlag.



Die Grundstücke für Kleingartenbau am ehe¬
maligen Spielplatz sollen am Montag , den 3 . Nov.
neu vergeben werden . Die Vergebung erfolgt nur
an Selbstverbrauche : und aus die Dauer von sechs
Jahren ab Martini 1919 . Treffpunkt um 9 Uhr
vormittags , französischer Zeit am Spielplatz.

Cronberg , 30 . Oktober 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Betr. Milchabgabe auf Atteste,
Da eine große Milchknappheit durch die hohe

Zahl der trächtigen Kühe eingetreten ist, konnten
wir in den letzten Tagen bei der itädt . Milchaus¬
gabestelle kaum den Kindern bis zum 6 . Lebens¬
jahre , den werdenden und stillenden Müttern , ihre
Milch aushändigen . Wir sahen uns daher genötigt,
um einen gerechten Ausgleich zu schaffen , sämtliche
Attestier , die seither ihre Milch bei einem Landwirt

' ^ - ranlagungs"

erhalten haben , der städt . Milchausgabestelle zuzu¬
weisen . Die Kinder , sowie tue werdenden und
stillenden Mütter sind den Landwirten zugeschrieben
worden.

Durch den Fortgang von Kälbern haben wir
Ende November wieder mit einer erheblichen Besse¬
rung der Milchoersorgung zu rechnen . Es ist daher
vorläufig nicht möglich , den Attestlern die verord-
neten Mengen voll und ganz auszuhändigen.

Cronberg , 1. November 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Gewerbliche Fortbildungsschule.
Der Zeichenunterricht der Metallarbeiter und

Bauhandwerker (Kl des Herrn Schrodt ) findet statt
Samstags von 5 — 7 Uhr nachm westeurop . Zeit.

Die Polizeiverwaltung : Der Schulleiter:
Müller -Mittler . A . Wirbelauer.

<reM t * A.
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Montag den 3. llvvbr . MkSkWklM ttcmptttrahe 5 kill

Hohenloh’sche Kindernahrun
wird am Montag , den 3 . ds . Ms . bei der
Eduard Bonn ausgegeben . Es entfallen .'
Auf die Familie bis zu 2 Personen 1 Pfund

„ „ „ von 3 — 4 Personen l 1/^ „
„ ,, „ ,, 5 Pers . u . mehr 1 „

Preis per Pfund 1 M . Die Ausweiskarte
ist vorzulegen.

Cronberg , den 1. November 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Die Eigentümer und Pächter von Wiesen,
werden hiermit aufgefordert , die Be - und Entwäs¬
serungsgräben , sowie die Scheidegräben , bis zum
1. Dezember gründlich aufzuheben.

Der Feldhüter ist angewiesen , Säumige zur
Anzeige zu bringen.

Cronberg , den 1. November 1919.
Die Polizeiverwaltung . Müller -Mittler.

für likiiWkl!
Wertvolle Schmuüsachen , wie

Cigarren - u . Cigarretten -Etuis,
Uhrketten für Herren u . Damen,
silberhefchlag . Trinkhorn , filber.

„gxh deräl . zu
äff. GeschäMtelle.
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eröffnen . Es wird stets mein eifrigstes Lestreben lein , durch reellepreise und Zuvorkom¬

mende Ledienung das Vertrauen der hoch verehrten Einwohnerschaft Eronbergs und
Umgegend ru erwerben und dauernd ?.u erhalten.

D oerraufen.

4

»m Botel Schützenhof.
Entzückendes Programm ! Erstklassige Schlager

Niemand sollte fehlen!
näheres beim Eingang zum Hotel.

Kinder - Vorstellung 2 .00 Uhr deutsche Zeit.
Abend -Vorstellung 7 .30 Uhr deutsche Zeit.

Sonntag, de» 2. November,
nachmittags 1.30 Uhr westeurop . Zt.

Husklug nacb Deuenbain.
Crekkpunkt am ,Langen Meg ". Angehörige und
Freunde höfl . eingeladen . Der Tanzlehrer : Heist.r. in.
JMorgen Sonntag , 2 . November , von nachm. 3 Uhr

ab im Saale Z u m H dler

lilitutel il CEH1Z
wozu höfl . einladet Der Vorstand.

Kappen*Club Cronberg.
Keute , Samstag , den 1. November,
7 .30 Uhr , (mitteleuropäische Zeit ) ,

Mitglierlerverkammlung
im Vereinslokal Gasthaus „Zur Krone " . Vollzähl.
Erscheinen der Mitglieder erwünscht Der Vorstand.

Ocrns zu verkaufen . Näh . Äeschäftsst.

% »Ml SkWlll
wieder eingetroffen und liefere , so lange Vorrat reicht , frei
Haus , zu 20 Mark je Ctr Bestellungen erbitte umgehend
bei Karl Eichenauer , Schloßstr . l l.

Achtungsvoll

^ril ; Sickensuer
Montag früh 9 Uhr ab

Weißkraut auf dem Marktplatz

Intr-nM
Versammlung

am Sonntag , den 2 . November , nachm . 3 .30 Uhr
deutsche Zeit im Ratskeller bei Georg Weitzel.

Um vollzähliges Erscheinen bittet Der Vorstand

in Cronberg oder Umgegend zu kaufen gesucht
evtl , per sofort oder Frühjahr . Offerten sind zu
richten unter Chiffre „6 . p ." an die Geschäftsstelle.

Ws wmm
oon  heute mittag 5 Hlhr deutsche

Zeit ab , zu haben bei
Lempp . Oalstrahe 17

Empfehle mein Lager in allen Sorten

Störften. f a¥ nc*
Christian Veit.

Jabrikat
Achtungsvoll

Tanzhausstr . 7.

t ^ eiherüben w

Zu perkaufen:
1 Pelzgarnitur , hochfeiner
Stück , 1 Sweter m. Mütze
aus reiner Schafwolle , neu,
weiß , grauer Anzug getrg .,
graue Gamaschen , zwei woll.
Decken.

Ernst Wehrheim,
_ Grabenstr . 7.

Zu perkaufen:
2 Paar gebrauchte Herren-
jchnürschuhe , IsPaar Schaft¬
stiefel Nr . 4i gut erhalten,
eine Schüsselbank , ein Blei-
schruber . Doppesstr . 14.

Adam Weidmann , Adlerstr.

Kunoeyütte
für großen Hund,

oaroproopftanOFr
freistehend,MW!»IIS SOI

WlWWllkuMMl
für Krastbetrieb

zu verkaufen . Eichenstr.  3.
Sechs junge

Leg -Knten
Und ein

Knter ich
zu verkaufen.

F . Diehl,  Schönberg.
Rabe abzugeben

zur sofortigen Lieferung : Prima
Speisezwiebeln , Saatkartoffeln.
Karotten , Weißkohl , Rot - und
Wilsingkohl , rote , gelbe , weiße

Möhren , Erbsen , Hafer,
Runkelrüben

Richard [ Ernst
Getreide -, Futter -, Düngemittel
Mühlenfabrikate Landesprodukt.
Berlin  W . 57 Bülowstr . 43

Fernspr . : Nollendors 2191.

Waschfvcru
gesucht._ Hainstraße 7a I.

Junge gute

Wil 'chziege
frühzeitig gedeckt und trächtig
zu kaufen gesucht.
_ Näh . Geschäftsstelle.

Tüchtige

weltzzerignüherln
für feine Wäsche ins Haus gej.

Hainstraße 12 , 1. Stock.
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